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Inhalte: 
 

 
• Kontext einer DSFA 

Was ist vor dem Hintergrund der datenschutzrechtlichen Nachweispflichten und der 
organisatorischen Herausforderungen bei der DSFA-Durchführung zu beachten? 
 

• DSFA-Erforderlichkeitsprüfung 
Die Prüfung, ob für eine bestimmte Verarbeitungstätigkeit oder ein sonstiger Verarbeitungs- 
vorgang eine DSFA erforderlich ist, ist grundsätzlich ein eigenständiger wichtiger Prüfschritt. 

 
• Zutaten der DSFA 

Was ist eine schon bewährte DSFA-Methode und welche Mindestbausteine hat eine DSFA? 
 

• Hinweise aus der Praxis 
Was sind typische Optimierungspotenziale bei der DSFA-Durchführung und was ist unter einer 
verteilten DSFA sowie der DSFA-Skalierbarkeit zu verstehen? 

 
• Konkrete Beispiele 

Im Rahmen eines „good practice“-Ansatzes wird anschaulich dargestellt, wie eine DSFA konkret 
gestaltet werden kann. Dabei werden typische Verarbeitungsmittel mitberücksichtigt (z. B. 
Personalverwaltungssystem, Videokonferenzsystem, Bildschirmarbeitsplatz). 
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